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Sperrfrist: 19.04.2010, 16 Uhr 
Es gilt das gesprochene Wort! 

 
Verleihung des Rheinlandtalers an Herrn Karl Reger  

am 19. April 2010, 16 Uhr, Hellenthal-Rescheid 
 

Grußwort Landrat G. Rosenke 
_________________________________________________________________________ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
"Ehrungen - das ist, wenn die Gerechtigkeit ihren liebenswürdigen Tag hat". 
 
Mit diesem Zitat von Konrad Adenauer, dem ersten Kanzler der Bundesrepublik 
Deutschland, begrüße auch ich Sie sehr herzlich zu dieser Feierstunde. 
Heute ist ein solch liebenswürdiger Tag! 
Denn der Kulturausschuss der Landschaftsversammlung Rheinland hat Ihnen, sehr 
geehrter Herr Reger, den Rheinlandtaler zugesprochen. 
Ich freue mich mit Ihnen sehr darüber und gratuliere Ihnen herzlich zu dieser 
außerordentlichen Auszeichnung. 
 
 
Die heutige Ehrung mit dem Rheinlandtaler würdigt den jahrzehntelangen Einsatz und die 
Verdienste von Herrn Karl Reger in den Bereichen Heimatkunde, Museums- und 
Bodendenkmalpflege sowie Mundartpflege. 
Schon als Schüler haben Sie, verehrter Herr Reger, Ihre Liebe zur Geschichte entdeckt.  
Und dieses Thema - speziell aber die Heimat-, Regional und Montangeschichte - hat Sie 
bis heute nicht losgelassen. 
 
Obwohl Sie als Werkleiter beruflich stark gefordert sind und selbstverständlich auch Ihrer 
Rolle als Ehemann und Vater von fünf - inzwischen erwachsenen - Kindern gerecht 
werden wollen, haben Sie aus Ihrem Geschichtsinteresse dennoch kein Feierabendhobby 
gemacht, das sich überwiegend in den eigenen vier Wänden abspielt. 
 
Vielmehr haben Sie Ihr fundiertes Wissen, Ihre Zeit und Energie ehrenamtlich in Projekte, 
in Arbeitskreise, Vereine und vieles mehr  investiert und sich damit um das Gemeinwesen 
verdient gemacht. 
Sie waren und sind auf vielen Feldern und zumeist in führender Funktion aktiv. 
 
Unterstreichen möchte ich nur Ihre Tätigkeiten als Sprecher im Arbeitskreis JUDIT.H oder 
als Vorsitzender des Vereins "EIFELmuseen e.V.". 
Letzterer wurde 2007 gegründet und ist aus dem "Arbeitskreis Eifeler Museen" 
hervorgegangen. 
"EIFELmuseen e.V." hat sich die nachhaltige, grenzüberschreitende Sicherung, Förderung 
und Weiterentwicklung der Museen in der Eifel zur Aufgabe gemacht. 
 
Herausragend zu nennen ist vor allem aber Ihre nunmehr 23-jährige Tätigkeit als 
Vorsitzender des Heimatvereins Rescheid, dessen Ziel es ist, das alte Rescheider 
Bleierzbergwerk "Grube Wohlfahrt" der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Heute gehören dem Heimatverein Rescheid, der in diesem Jahr seinen 25. Geburtstag 
feiern wird, 230 Mitglieder an. 
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Ich habe mir sagen lassen, dass die "Grube Wohlfahrt" seit 1993 bis heute eine Viertel 
Million Gäste gezählt hat. 
 
Ich meine, dass dies eine hervorragende Bilanz ist, die zudem ausschließlich von 
ehrenamtlichem Engagement getragen wurde und wird!  
 
Damit und mit allen weiteren soeben ausführlich gewürdigten Aktivitäten haben Sie sich, 
Herr Reger, in besonderem Maße um das Gemeinwesen hier in der Gemeinde Hellenthal, 
in unserem Kreis Euskirchen und darüber hinaus verdient gemacht. 
 
Deshalb ist es nur 'gerecht', wenn Sie heute mit dem Rheinlandtaler ausgezeichnet 
werden und sich damit einreihen in die Riege der herausragenden Persönlichkeiten, die 
sich in besonderer Weise um die kulturelle Entwicklung und Bedeutung im Rheinland im 
umfassenden Sinne Verdienste erworben haben.  
Sie, Herr Reger, stehen heute mit Recht im Mittelpunkt! 
 
Verehrter Herr Reger, 
was immer Sie taten, es war stets zu merken, dass Sie hinter dem stehen, was Sie tun 
oder anregen, dass es Ihnen um die Sache geht und nicht um sich selbst. 
Gerade heute, wo die Selbstdarstellung oftmals mehr zählt als die Leistung, wirkt diese 
Haltung mehr als sympathisch.  
Sie haben stets das getan, was Sie für richtig und wichtig halten und sind Ihren Weg 
gegangen. 
 
Es freut mich sehr, dass ich Ihnen heute persönlich sowie namens der Kreistages und der 
Kreisverwaltung zur Verleihung des Rheinlandtalers gratulieren kann. 
 
In diese Gratulation schließe ich Sie, sehr geehrte Frau Reger, ebenso herzlich ein, und 
sage auch Ihnen Dank, denn ohne Ihre Hilfe, ohne Ihr Verständnis, wäre wahrscheinlich 
Vieles nicht möglich gewesen. 
 
Meine Gratulation verbinde ich mit guten Wünschen für Sie persönlich, dass Sie weiterhin 
Kraft haben mögen für die Dinge, die Ihnen am Herzen liegen! 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
   
 
  


